
Alle Preise in EURO

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag FreitagGültig vom 30. 5. bis 3. 6. 2022 

ZUM MITTAG
Auch online unter nwz.de/mittagstisch

SonderveröffentlichungSonderveröffentlichung

Schützenstraße 24  
73033 Göppingen
Tel. 0 71 61/619 94 17
www.cafeamkornhausplatz.de

Machen Sie mit – Rebowl unser neues Pfandsystem für Ihr Essen zum Mitnehmen!  
Rigatoni al forno 
mit Salatbouquet 9,10
Kokos-Curry 
mit Gemüse und Reis 8,10

Schupfnudel-Pfanne 
mit Sauerkraut 9,10
Champignon-Käsespätzle  
mit Salatbouquet 8,10
Champignon-Käsespätzle

8,10
Champignon-Käsespätzle

Orientalische Frikadellen  
mit Grill-Kartoffeln 9,10
Bunte Gemüselasagne  
mit Salatbouquet 8,10

Linsen und Spätzle 
mit Saiten 9,10
Kohlrabi-Mafé 
mit Kartoffeln 8,10

Ragout vom Rind 
in Balsamicosoße mit Nudeln 9,10
Pilz-Knödel-Auflauf  
mit Salatbouquet 8,10

          

Bahnhofstraße 25, 73098 Rechberghausen 
Tel. 0 71 61/983 08 99, www.alte-station25.de 
Kein Ruhetag, täglich sonn- und feiertags 
ab 11 Uhr geöffnet 

Alle Gerichte 8,70 5 
Pizza nach der Speisekarte   •   Käsespätzle mit Röstzwiebel 

Fleischküchle mit Bandnudeln in Rotweinsoße   •   Salatteller mit gebratenen Putenstreifen und Panini

Alle Gerichte zur 
Abholung und Lieferung!

 
Riegers Café Restaurant
Holzheimer Straße 2
73037 Göppingen
www.moebel-rieger.de

Hähnchenbrust 
mit Käse überbacken, dazu  
eine Basilikum-Sahne-Soße  
und Basmatireis 7,99

Vegetarische Maultaschen  
geschmolzen,  
mit lauwarmem Kartoffelsalat
 7,99

Mozzarella-Tomaten-Toast 
gebacken,  
auf buntem Salat 
 7,99

Vietnamesische Nudelbowl 
mit knusprigen Frühlingsrollen 
(vegetarisch) 
 7,99

Zweierlei Topfenknödel 
mit Zwetschge und Marille,  
dazu Zuckerbrösel und  
Vanillesoße 7,99

Knüller: 
Spaghetti „Bolognese“
 3,20
Spaghetti „Bolognese“

3,20
Spaghetti „Bolognese“

Hackbraten    
mit Spätzle und Soße
 5,90

Putengeschnetzeltes 
mit Reis
 5,20

Schweineschnitzel paniert 
mit Kartoffelsalat
 5,90

Fischfilet paniert 
mit Remoulade 
und Kartoffelsalat  5,90Göppingen | Salach | Süßen | Geislingen

www.gebauers-frische.de

Metzgerei Böhringer 
Imbiss  
Boller Straße 16 
Göppingen-Jebenhausen 
Tel. 0 71 61/988 13 40

Bitte
vorbestellen!

Saftig gekochtes Ripple 
Kartoffelstampf, Sauerkraut 7,00
Gaisburger Marsch 
– Immer wieder gut – 7,00

Kräuterrahmgeschnetzeltes 
Eierspätzle, Gemüse 7,00
Saftige Käsespätzle 
großer gemischter Salat 7,00

Wiener Saftgulasch 
Eierspätzle, Rahmgemüse 8,00
Linsen, hausgem. Eierspätzle, 
1 Paar Saiten 7,00

Halbes Grillhähnchen 
Pommes, gem. Salat 7,00
Seelachs paniert, Remoulade,  
Kartoffel-/Gurkensalat 7,00

Burgunderbraten (Rind) 
in Rotw.-soße, Pellkart., Salat 8,00
Hähnchenknusperschnitzel 
Spaghetti Bolognese, Salat 7,00

Lammkotelett, Holzfällersteak, Sakanaki, Bifteki, Souvlaki, Schweinebäckle, täglich frischer Fisch,   
Kalbsleber, Fränkische Schäuffele, Schwabenteller, Schweinshaxe, Zwiebelrostbraten, und Grillteller. 

Speisekarte siehe bitte unter: www.trc-vereinsgaststaette.de · Nachmittags auch Kaffee und Kuchen! 
Öffnungszeiten: Mi. – So. 11.00 – 22.00 Uhr, durchgehend warme Küche –  Abholung möglich!

TRC GASTSTÄTTE SCHLIERBACH
Bergreute 1
73278 Schlierbach
Telefon 07021 /6805

Während dem Lockdown täglich zur Abholung geöffnet: 11.30 – 13.15 und 17.00 – 19.00 Uhr
 Frischer deutscher Spargel in verschiedenen Variationen.

Rindertafelspitz mit Meerrettichsoße, „Feuertöpfle“, Cordon bleu, Schnitzel, Lachsnudeln, Maultaschen,
Hähnchen, Verschiedene frische Salate, Hausgemachte Bratensulz.GaGaGastststhohohof – Gf – Gf – Gf – Gf – G tstschchchafafafaftt

73114 Schlat 
Burgstraße 8 
Tel. 07161/999040
99,9 % virenfreie Luft 
in unseren Gasträumen

SpeisenkarteMontag bis Mittwoch 11.30 – 13.45 Uhr schwäbische Gerichte zur Auswahl, je 5 8,90 
Pilzragout mit Serviettenknödeln  •  Schweinebraten mit Spätzle  •  Putensteak mit Kräuterbutter und Pommes frites 

Geröstete Maultaschen im Eimantel mit Kartoffelsalat  •  Schweinerücken-Pfeffersteak mit Westernkartoffeln  
Salatteller mit gebackenen Tintenfischringen  •  Kleiner gemischter Salat zum Tagesessen  5 2,80 Speisenkarte

online

2. bis 9. Juni 

geschlossen!

*** 
alle Gerichte 

auch zum  
Mitnehmen 

***

Der familienfreundliche Gasthof
Telefon 0 71 62 / 94 82 20

www.loewen-hotel.de
Hotel-Restaurant

73079 Süßen

Pan. Knusperseelachsfilet 
mit Remouladensoße  
an Kartoffelsalat 9,90

Hähnchenbrustfilet 
mit Paprikarahmsoße  
und Kurkuma-Erbsenreis 10,00

Mittagsbuffet  
12.00 – 13.30 Uhr 
 14,00

Schweinesteak 
mit Kräuterbutter, Ratatouille und 
gebratenen Kartoffelecken 10,90

Mittagstisch-Gerichte Abholpreis 8,50 7  –  jeden Freitag ab 18.00 Uhr Mediterranes Buffet 
Pariser Schnitzel in Eihülle  
m. parmesangratiniert. Maisgrießschn., 
Soße, Brokkoli, - nur Abholung möglich
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Wohlbehalten und mit 
dem Gefühl, etwas 
geleistet zu haben, 
erreichte die „Pil-

gergruppe für Klimagerechtig-
keit“  das Evangelische Gemein-
dehaus der Stadtkirchengemein-
de Oberhofen in Göppingen. Hin-
ter ihr lag ein Tagesabschnitt von 
24 Kilometern, der morgens am 
Schwarzhornhaus auf dem Klei-
nen Rechberg in der Gemeinde 
Waldstetten begonnen hatte.

Der Pilgerweg führte auf den 
Hohenrechberg zur Wallfahrts-
kirche St. Maria, wo die Pilger das 
Grab ihres Freundes Gerhard 
Kunz aus Lorch besuchten. Er war 
der Gründer der „Klimagerechten 
Pilgerbasis Paris 2015“ in Anleh-
nung an die Pariser Klimakonfe-
renz im Jahr 2015, bei der fast alle 
Länder der Welt einen völker-
rechtlich verbindlichen Vertrag 
zur Begrenzung des Klimawan-
dels, das „Pariser Klimaabkom-
men“ mit dem 1,5-Grad-Ziel, un-
terzeichneten. Auf dem Weg 
durch den Landkreis Göppingen 
wurde der Hohenstaufen besucht, 
bevor es dann hinab nach Göp-
pingen zum Etappenziel, zum 
Evangelischen Gemeindehaus der 
Stadtkirchengemeinde Oberho-
fen, ging.

Dort tauschte sich die Gruppe 
am Abend mit einer Gruppe aus 
Göppingen zu Umweltfragen aus, 
insbesondere, wie manche Pro-
jekte und Aktivitäten künftig um-
weltfreundlicher auch in Göppin-
gen gestaltet werden können. Die 
nächste Tagesetappe führte dann 
mit einer Länge von 28 Kilome-
ter nach Deizisau, und man kam 
damit dem Ziel Stuttgart wieder 
ein gutes Stück näher.

Der Leiter der Pilgergruppe, 
Wolfgang Eber, der für die Über-
nachtungen und die Verpflegung 
zuständig ist, erklärte, dass die 

meisten der 23 Pilger aus Nord-
deutschland kommen, aber auch 
ein Schwede und ein Schweizer 

mit dabei sind. 20 Prozent der 
Gruppenmitglieder stehen noch 
im Arbeitsleben und müssen hier-

für Urlaub nehmen. „Am liebsten 
übernachten wir in den Gemein-
schaftsräumen eines Gemeinde-

hauses auf dem Boden mit Schlaf-hauses auf dem Boden mit Schlaf-hauses auf dem Boden mit Schlaf
säcken und Isomatten“, erklärte 
Eber.

Auf die Frage, worin der Un-
terschied zwischen dem „Klima-
schutz“ und der „Klimagerechtig-
keit“ liegt, erklärte Eber: „Klima-
gerechtigkeit geht über den Kli-
maschutz hinaus. Es ist ungerecht, 
wenn wir uns einen guten Le-
bensstil leisten können, während 
es in den Südländern immer hei-

ßer wird. Auch unsere nächsten 
Generationen leiden darunter, 
wie auch manche Mitarbeiter, die 
von den Transformationsprozes-
sen durch den Kohleabbau und 
der Reduzierung von Verbren-
nungsmotoren hin zur Elektro-
mobiliät betroffen sind.“

Die Pilger wollen auf die glo-
balen Dimensionen des Klima-
wandels aufmerksam machen so-
wie den Diskurs um Gerechtig-
keitsfragen weiter vorantreiben. 
Ihre Forderung an die Politik sind 
konkrete Ziele, Programme und 
Maßnahmen, mit denen in allen 
Wirtschaftssektoren konsequent 
und durchgängig die 
1,5-Grad-Grenze der Pariser Kli-
makonferenz gesichert wird.

Die Kirchen fordern sie auf, 
sich als Vorreiter für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit zu verste-
hen und erwarten von allen Men-
schen, ihr persönliches Verhalten 
zu überprüfen und eine nachhal-
tigere Lebensweise anzustreben. 
Sie fordern ein klimagerechtes, 
globales und nachhaltiges Um-
steuern.

Pilgern für das Klima
Umwelt Der Pilgerweg für Klimagerechtigkeit führt durch den Landkreis. Die Pilger wollen auf die globale Dimension 
des Klimawandels aufmerksam machen und den Diskurs um Gerechtigkeitsfragen vorantreiben. Von Dieter Kassner

Eintreffen der Pilger in Göppingen nach einem Marsch von 24 Kilometern: Die Mitstreiter fordern von der 
Politik konkrete Ziele und Programme für mehr Klimaschutz. Foto: Staufenpress

Großes 
Interesse an 
neuem Ticket

Kreis Göppingen. Von einem gro-
ßen Interesse am 9-Euro-Ticket 
im Kreis Göppingen berichtet der 
Verkehrs- und Tarifverbund Stutt-
gart (VVS). Der Vorverkauf sei 
gut angelaufen, betonte Özcan 
Subas vom VVS-Kundenzentrum 
in Göppingen. Fahrgäste aus der 
Hohenstaufenstadt und den Ge-
meinden im Landkreis können 
das 9-Euro-Ticket auch in Papier-
form beim VVS-Kundenzentrum 
am ZOB in Göppingen sowie in 
den rund 150 Bussen der sechs 
Verkehrsunternehmen kaufen. 
Das bundesweit im gesamten 
Nahverkehr monatsscharf gültige 
Ticket gilt erstmals ab 1. Juni. Es 
soll auch für Juli und August für 
jeweils 9 Euro angeboten wer-
den.„Das Interesse in unserer 
Verkaufsstelle ist riesig, aber auch 
der Beratungsbedarf zu diesem 
neuen Angebot“, sagte Subas wei-
ter. Welchen Stellenwert der klas-
sische Verkauf in den Verkaufs-
stellen und in den Bussen hat, 
schildert Magnus Adelmann, 
VVS-Geschäftsstellenleiter in 
Göppingen. „Gerade für Kunden, 
die erstmals seit Längerem wie-
der mit Bahn oder Bus fahren 
wollen und noch nicht die ent-
sprechenden Apps installiert ha-
ben, ist es wichtig, dass sie sich 
das Ticket auch ganz einfach di-
rekt bei ihrem örtlichen Verkehrs-
unternehmen kaufen können“. Im 
gesamten VVS-Gebiet haben bis-
her rund 100 000 Menschen das 
vom Bund bezuschusste Ticket 
seit dem Verkaufsstart am 13. Mai 
gekauft haben. Weitere Infos zu 
dem Ticket gibt es auch im Inter-
net unter  www.vvs.de/9euro.

Verkehr Das 9-Euro-Ticket 
wird im Kreis Göppingen 
und im gesamten VVS 
stark nachgefragt. Verkauf 
startete am 13. Mai.

Begonnen hat alles 2015 mit der Strecke von Flensburg nach Paris

Erster Teil Die Etappe 
durch den Landkreis Göp-
pingen gehörte zum ersten 
Teil des sechsten Ökumeni-
schen Pilgerwegs für Klima-
gerechtigkeit unter dem 
Motto „Geht doch!“, der 
vom 15. bis 27. Mai 2022 von 
Augsburg nach Stuttgart 
zum Katholikentag führte.

Zweiter Teil Der zweite Teil 
des sechsten Pilgerwegs 
wird vom 21. bis 30. August 
dieses Jahres von Stuttgart 
nach Karlsruhe zur elften 
Vollversammlung des Öku-
menischen Rates der Kir-
chen (ÖRK) gehen. Wolf-
gang Eber, Leiter der Grup-
pe, war bislang auf allen Pil-

gerwegen, auch den richtig 
langen, dabei. Begonnen 
hat alles 2015 mit der Stre-
cke von Flensburg nach Pa-
ris anlässlich der Pariser Kli-
makonferenz. Mit einem ge-
wissen Stolz erzählte er: „Im 
letzten Jahr pilgerten wir 
von der polnischen Stadt 
Zielona Góra, die früher 

Grünberg hieß, bis nach 
Glasgow in Schottland. Da-
bei bewältigten fünf Pilger 
in 77 Tagen die gesamte 
Strecke von 1620 Kilome-
tern.“ Hierfür erhielt die 
Gruppe beim Katholikentag 
in Stuttgart mit dem 
„Nachhaltigkeitspreis“ eine 
ganz besondere Ehrung.

Klimagerechtig-
keit geht über 

Klimaschutz hinaus.
Wolfgang Eber
Leiter der Pilgergruppe


